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Tödliche Faser: Asbest Jährlich sterben unzählige Menschen daran. Der Leidensweg ist meist lang und schwer. Eine Asbesterkrankung ist unheilbar. 1993 wurde Asbest in Deutschland verboten, 2005 in der Euro-
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nach dem Kontakt mit Asbest aus. Deshalb wird erst zwischen 2017 und 2025 mit dem Gipfel der Asbesterkrankungen gerechnet. Jahrzehntelang wurde Asbest besonders zur Hochtemperaturdämmung, im Brandschutz, für Dichtungs- oder Isolierzwecke eingesetzt. Häufig ließen Betriebe die Beschäftigten damals ohne Aufklärung und die erforderliche Schutzausrüstung arbeiten. Betriebliche Dokumentation dieser Gefahren? In der Regel Fehlanzeige! Trotzdem sollen die Betroffenen den Beweis liefern, dass tatsächlich dereinst mit Asbest gearbeitet und die Erkrankung dadurch verursacht wurde. Nach 30 oder mehr Jahren meist unmöglich. Das Nachsehen haben die tödlich Erkrankten! Das empfinden die Opfer als grausame Paragrafenreiterei. 14 erkrankte Personen, deren Angehörige oder Hinterbliebene berichten über ihre ergreifenden Schicksale, Leidenswege und vorwiegend schlimmen Erfahrungen mit Angestellten der Berufsgenossenschaften, Ärzten/-innen und Richtern/-innen.
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zeigen Lösungswege auf. Dieses Buch ist eine Anklage der Betroffenen, ein Leitfaden, um sich im juristischen Dschungel zurechtzufinden, auch ein Plädoyer für gesetzliche Änderungen und Gerechtigkeit.
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Grußwort



Grußwort Claudia Roth Menschen, die durch ihre Arbeit oder durch die Bedingungen am Arbeitsplatz krank wurden – insbesondere Asbestgeschädigte – wenden sich seit Jahren immer wieder an die Politik, wie in diesem Buch nachzulesen ist. Im Zentrum der Kritik von Betroﬀenen und ihren Unterstützern steht dabei, dass dieser Personenkreis im Prinzip dafür bestraft wird, weil Unternehmen oder Unfallversicherungsträger Gesundheitsgefährdungen nicht ermittelt haben oder Dokumente darüber nicht mehr vorhanden sind. Ohne Beweise werden ihnen dann zum Beispiel Reha-Maßnahmen und ﬁnanzielle Entschädigungen vorenthalten, die ihnen helfen, ihr schweres Schicksal etwas erträglicher zu gestalten. Das muss sich ändern! Eine Umkehr der Beweislast zu Gunsten der Betroﬀenen ist in diesem Bereich dringend geboten. Das ist eine wichtige Frage von Gerechtigkeit. Das vorliegende Buch ist ein längst überfälliges, notwendiges Projekt, das einen Beitrag dazu leisten soll, dass die notwendigen politischen Entscheidungen zu Lebzeiten der Betroﬀenen gefällt werden. Die persönlichen Berichte der Asbestopfer oder ihrer Angehörigen berühren die Leserin tief, machen betroﬀen und teilweise auch wütend. Es ist ein eindrucksvolles Dokument darüber, dass die Politik es viel zu lange versäumt hat, das Notwenige zu tun. Es ist ein großer Verdienst der HerausgeberInnen, dieses Thema aus dem Kreis der unmittelbar Betroﬀenen herauszuholen und in eine breite Öﬀentlichkeit zu tragen. 5



Grußwort Das Buch zeigt auch ganz exemplarisch, dass in unserer Gesellschaft Gewinnstreben und ökonomisches Denken viel zu häuﬁg Vorrang vor dem Schutz der Gesundheit haben. Das ist auch heute noch ein Problem. Mir ist es ein wichtiges Anliegen, dass andere Prioritäten gesetzt werden wie Gesundheitsschutz, Lebensqualität und Gerechtigkeit. Ich wünsche mir, dass von dem Buch eine starke öffentliche Debatte für mehr Gerechtigkeit zu Gunsten der Betroﬀenen ausgeht. Claudia Roth, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages
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Vorwort



Vorwort 1993 wurde Asbest in Deutschland verboten. Warum beschäftigen wir uns über 20 Jahre danach immer noch mit dem Thema? Ganz einfach: Das Problem ist bis heute nicht gelöst! Und eine Lösung scheint nicht in Sicht zu sein. Auch heute noch sterben zu viele Menschen an einer Asbesterkrankung. Viele von ihnen haben während ihrer Berufstätigkeit mit Asbest gearbeitet. Viele haben nur in unmittelbarer Nähe davon gearbeitet. Und nicht wenige haben gar nicht damit gearbeitet – wie zum Beispiel Ehefrauen, die zu Hause die asbestbelastete Arbeitskleidung ihrer Ehemänner gereinigt haben, oder deren Kinder. Asbest ist ein todbringendes Mineral. Es kann Asbestose, Lungen- und Kehlkopfkrebs sowie Mesotheliom verursachen. Man stirbt nicht sofort, sondern nach langer Latenzzeit – häuﬁg nach 30 bis 60 Jahren. Deshalb wird es auch in Zukunft noch viele Asbesterkrankte und Tote geben. Auch heute noch ist Asbest in vielen vor 1993 erbauten Häusern vorhanden und wird zu Asbesterkrankungen und zum Tod von Menschen führen. Unser Rechtssystem hat Folgendes festgelegt: Erleiden Menschen eine Berufskrankheit, sind Reha-Maßnahmen und Entschädigungen vorgesehen. Aber: Die Betroﬀenen müssen faktisch beweisen, dass sie durch ihre Arbeit und nicht durch andere Ursachen erkrankt sind. Und hier liegt der Hase im Pfeﬀer! Für die Betroﬀenen ist es kaum möglich, nach so vielen Jahren den Beweis dafür zu erbringen, dass ihre Arbeitsplatzsituation ursächlich für ihre Erkrankung ist. Das Ergebnis: Sie bekommen meist keine Entschädigung. Ob sie eine Entschädigung bekommen, entscheiden die Rentenausschüsse der Berufsgenossenschaften. Sie sind paritätisch aus Arbeitgeber/-innen und Arbeitnehmer/-innen besetzt. Für ihre Entscheidungen ziehen sie meist medizinische Gutachten heran. Die Unabhängigkeit 7



Vorwort vieler Gutachter/-innen wird seit Jahren in Zweifel gezogen. Auch verstehen viele Betroﬀene nicht, warum sich die Arbeitnehmervertreter/-innen nach ihrer Wahrnehmung nicht auf ihre Seite stellen. Nach dem ablehnenden Rentenbescheid steht der Rechtsweg oﬀen. Doch auch vor Gericht beziehen sich Richter/-innen häuﬁg wieder auf Gutachter/-innen, an deren Unhabhängigkeit immer wieder Zweifel aufkommen. Auch dann müssen die Betroﬀenen viele Jahre nach der Asbestbelastung den Beweis erbringen. Ebenfalls häuﬁg unmöglich! Unser Rechtssystem muss künftig berücksichtigen, dass Betroﬀene in der Regel nicht in der Lage sind, diesen Beweis zu erbringen. Es ist auch nicht ihre Aufgabe! Schließlich gibt es eine Ermittlungspﬂicht der Berufsgenossenschaften. Arbeitgeber müssen nach unserem Arbeitsschutzrecht krankmachende Arbeitsumgebungen dokumentieren und umfassende Schutzmaßnahmen ergreifen. Solche Dokumente sind leider häuﬁg nicht vorhanden. Dies darf nicht zum Nachteil der Betroﬀenen ausgelegt werden. Deshalb muss es eine Beweislastumkehr geben. Es darf nicht sein, dass denjenigen die Beweislast auferlegt wird, die dafür weder zuständig noch in der Lage sind! Im europäischen Ausland wird mit Asbesterkrankten teilweise besser umgegangen. So wurde im Jahr 2012 der Fabrikant eines Eternit-Werkes in Turin zu langen Freiheitsstrafen und hohen Schadensersatzzahlungen an die Betroﬀenen verurteilt. Zurzeit erhalten die Betroﬀenen Unterstützung von Asbestose-Selbsthilfegruppen, zum Teil Beratungsstellen für Berufserkrankte oder ihren Krankenkassen. Dafür sind alle dankbar! Dieses Buch ist allen durch Asbest erkrankten Menschen und ihren Angehörigen gewidmet. Es stellt bewusst die Schicksale der Betroﬀenen in den Mittelpunkt. Die 14 Asbesterkrankten beziehungsweise deren Angehörige in diesem Buch stehen stellvertretend für die vielen 8



Vorwort Tausend, die eine ähnlich leidvolle Geschichte erzählen könnten. Ein Teil der Betroﬀenen wollte sich nur anonym äußern. Zu groß ist ihre Angst vor Abstrafung durch die Berufsgenossenschaften und Unfallkassen. Es ist die Furcht vor einer endgültigen Ablehnung ihrer Anträge oder vor Leistungskürzungen. Es ist nachvollziehbar, dass diese Menschen das Vertrauen in den Rechtsstaat verloren haben. Wir wollen mit diesem Buch – sicher zum wiederholten Mal – auf ein riesiges Problem in der Arbeitswelt, aber auch in der Umwelt aufmerksam machen. Und vor allem wollen wir, dass sich etwas ändert! Wir wollen, dass Asbesterkrankte korrekt entschädigt werden und es eine bessere Prävention gibt, damit wir künftig deutlich weniger Berufserkrankte mit langen Leidensgeschichten beklagen müssen. Wir wollen, dass die beruﬂiche Verursachung einer Erkrankung immer dann angenommen wird, wenn die Erkrankung eine anerkannte Berufskrankheit ist und der Arbeitgeber nicht beweisen kann, dass er alles Zumutbare zur Schadensverhütung unternommen hat oder wegen fehlender Dokumente die Tatsachen nicht ermittelt werden können. Dieses Buch hätte ohne die freundliche Unterstützung der AOK Bremen/Bremerhaven nicht erscheinen können. Dafür möchten wir ausdrücklich danken. Wir möchten das große Engagement der AOK Bremen/Bremerhaven in der Beratung ihrer Mitglieder bei der Anerkennung einer Berufskrankheit hervorheben. Ebenfalls haben sie mit der »Digitalen Hafenkarte« zum Umgang mit Asbest einen wichtigen Beitrag zur Beweisbeschaﬀung geleistet. Eigentlich eine Aufgabe der Unfallversicherungsträger! Abschließend wollen wir allen Personen danken, die das Buchprojekt in den letzten zwei Jahren unterstützt haben, insbesondere dem KellnerVerlag für seine Geduld mit uns. Silvia Schön und Hans-Joachim Woitowitz
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1. Teil: Berichte der Fachleute



1. Teil: Berichte der Fachleute
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Asbest: ein menschliches und politisches Drama



Asbest: ein menschliches und politisches Drama – Zeit zum Handeln! Silvia Schön »Wir klopften diese Säcke aus. Das staubte fürchterlich. Wir waren von oben bis unten weiß. Und wir atmeten das ganze Zeug ein!« »Wenn der Wind ungünstig stand, verteilte sich der Staub im Stadtteil!« Diese Zitate von Zeitzeugen mögen einen Einblick in die Verantwortungslosigkeit im Umgang mit Asbest geben. Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die direkt mit Asbest arbeiteten, wurden häuﬁg nicht über deren Gesundheitsgefahren aufgeklärt und hatten häuﬁg keinerlei Schutzmaßnahmen zur Verfügung – Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer an benachbarten Arbeitsplätzen, sogenannte Bystander, erst recht nicht. Das geht aus zahlreichen Berichten von Betroﬀenen hervor. Schutzlos ausgeliefert konnte auch die in der Nähe wohnende Bevölkerung sein oder die Familie der Asbestarbeiterinnen und -arbeiter. Denn immer wieder kam es vor, dass asbestbelastete Arbeitskleidung mit nach Hause genommen wurde. Auch zum Beispiel der Umschlag von Asbest im Hafen sorgte bei ungünstiger Windrichtung für eine großﬂächige Verteilung, so die Aussagen vieler Zeitzeuginnen und -zeugen. Gesundheitsschutz war oﬀenbar von untergeordneter Bedeutung. Fest steht jedenfalls: Sehr viele Menschen wurden und werden immer noch krank durch Asbest.



Gesundheitsgefahr seit vielen Jahrzehnten bekannt Dabei ist das Problem lange bekannt: Bereits Ende des 19. Jahrhunderts gab es Hinweise, dass von Asbest Ge11



1. Teil: Berichte der Fachleute sundheitsschäden ausgehen können. In den 1920er-Jahren wusste man bereits, dass Asbest zu einer narbigen Umwandlung des Lungengewebes führen kann, der sogenannten Asbestose. In Deutschland wurde sie 1936 als Berufskrankheit anerkannt. Seit Ende der 1930er-Jahre ist das Lungenkrebsrisiko und seit den 1960er-Jahren das Brust- und Bauchfell-Mesotheliom im Zusammenhang mit Asbest bewiesen. Der asbestbedingte Lungenkrebs wurde 1943 und das Mesotheliom 1976 als Berufskrankheit anerkannt. Nach der Berufskrankheitenverordnung (BKV) gibt es heute folgende asbestbedingte Berufskrankheiten: Asbestose der Lunge oder durch Asbeststaub verursachte Erkrankung des Rippenfells (BK 4103), Lungen- oder Kehlkopfkrebs (BK 4104) und Mesotheliom des Rippenfells, des Bauchfells oder des Herzbeutels (BK 4105). Darüber hinaus gibt es noch den Lungenkrebs, der durch Zusammenwirken von Asbest und polycyclischen aromatischen Kohlenwasserstoﬀen (BK 4114) verursacht wird. Die gesundheitsschädliche Wirkung von Asbest ist hauptsächlich auf die Länge und den Durchmesser seiner Fasern zurückzuführen. Eingeatmete, lungengängige Fasern können sich im Lungengewebe festsetzen. Mittlerweile beschreibt die Wissenschaft auch einen Zusammenhang von Asbestbelastung und Eierstockkrebs. Dafür ist in Finnland bereits eine Entschädigung möglich.



Schutzvorschriften und Verbot kommen für viele Betroffene zu spät Obwohl das Asbestrisiko seit Jahrzehnten bekannt war, haben die Berufsgenossenschaften oﬀenbar erst 1966 die ersten Regeln für Schutzmaßnahmen vor Asbeststaub aufgestellt. Die ersten rechtsverbindlichen Schutzvorschriften wurden 1972 eingeführt. Erst nach jahrelangen heftigen Kontroversen zwischen Asbest verarbeitenden Unternehmen, Gewerkschaften und Politik gelang es 1993, ein generelles Herstellungs-, Vermarktungs- und Verwendungsverbot von Asbest in Deutschland durchzu12



Asbest: ein menschliches und politisches Drama setzen. In der Europäischen Union gibt es seit 2005 ein generelles Verbot. Viel zu spät! Ein früheres Verbot hätte viele Menschenleben retten können. Und noch heute ist Asbest in unbekannter Größenordnung in vor 1993 errichteten Gebäuden zu ﬁnden und damit auch in der Umwelt. Außerdem wird Asbest immer noch in diversen Ländern der Welt abgebaut und auf dem Weltmarkt vertrieben. Dadurch gelangen immer wieder illegale Importe nach Deutschland. Die Asbestgefahr ist nicht gebannt. Trotz seiner Gesundheitsgefährdung galt Asbest über viele Jahrzehnte als »Mineral der tausend Möglichkeiten«, als idealer Werkstoﬀ! Er ist hitze- und säurebeständig. Er wurde vornehmlich in der Hochtemperaturdämmung, im Brandschutz, in Brems- und Kupplungsbelägen, zu Dichtungs- und Isolierzwecken, als asbestzementhaltiger Baustoﬀ und in der Hitzeschutzkleidung eingesetzt. Mit Asbest war ein riesiger Markt und ein großes Geschäft verbunden. Mehr als 3.500 Produkte wurden aus Asbest hergestellt. Der Verbrauch in Deutschland (West) betrug allein in der Zeit von 1950 bis 1985 etwa 4,4 Millionen Tonnen. Am meisten waren Arbeitnehmer/-innen am Bau, im Schiﬀs- und Kraftwerksbau, im Automobilbereich, in der Textilindustrie, bei der Asbestzementherstellung sowie bei der Verladung im Hafen gefährdet – aber auch Arbeitnehmer/-innen an benachbarten Arbeitsplätzen, weil sich der Asbeststaub großﬂächig verteilte. Und besonders perﬁde: Die Familie zu Hause wurde durch asbestbelastete Arbeitskleidung gefährdet. Ehefrauen und Kinder haben nach der Rechtsprechung des Bundessozialgerichtes keine Möglichkeit, ihre Erkrankung als Berufserkrankung anerkannt zu bekommen. Sie sind keine Beschäftigten des Betriebes und haben damit keinen Anspruch auf Entschädigung. In anderen Ländern, wie etwa Frankreich, wird das oﬀenbar anders gehandhabt. Wir sollten uns daran ein Beispiel nehmen! Das Tückische an einer Asbesterkrankung ist: Sie bricht häuﬁg erst 30 bis 60 Jahre nach dem Kontakt aus. 13



1. Teil: Berichte der Fachleute Deshalb gehen viele Expertinnen und Experten davon aus, dass der Höhepunkt der Erkrankungen erst zwischen 2017 und 2025 zu erwarten ist. Also: Obwohl sich das Verbot 2014 zum 21. Mal jährte, hat das Problem Asbest nichts von seiner Aktualität verloren. Für die Betroﬀenen und deren Familien bedeutet eine Asbesterkrankung unendliches Leid. Und das in doppelter Hinsicht. Das Schlimmste ist: Eine Asbesterkrankung ist nicht heilbar, sie verläuft meist tödlich! Diese Diagnose verändert im Leben der Betroﬀenen und ihrer Familien alles! Zusätzlich das Unfassbare für sie ist: ihre Erkrankung wird überwiegend nicht als Berufskrankheit anerkannt und noch seltener entschädigt.



Die Last mit der Beweislast! Obwohl asbestbedingte Erkrankungen entsprechend der BK-Nummern 4103 bis 4105 anerkannte Berufskrankheiten und Reha-Maßnahmen sowie Entschädigungen vorgesehen sind, sieht es im konkreten Fall häuﬁg ganz anders aus. Das Zauberwort heißt: Beweislast! Zunächst müssen die Unfallversicherungsträger – also Berufsgenossenschaften und Unfallkassen – nach einer Berufskrankheiten-Anzeige von sich aus den Sachverhalt der Erkrankung ermitteln. Sie haben eine sogenannte Amtsermittlungspﬂicht (§ 20 SGB X). Allerdings muss im deutschen Sozialrecht letztendlich derjenige, der Leistungen begehrt – also Entschädigungszahlungen oder/und Reha-Maßnahmen – die Tatsachen beweisen, welche die Rechtmäßigkeit seiner Ansprüche begründen. Das bedeutet, die Betroﬀenen müssen faktisch beweisen, dass ihre sozialversicherte Berufstätigkeit die Ursache ihrer Erkrankung ist. Also: Die Diagnose einer Asbesterkrankung reicht nicht aus. Es muss auch ausgeschlossen sein, dass die Erkrankung aus dem privaten Umfeld kommt oder »schicksalhaft« ist. Und sie muss schlimm genug sein, damit sie überhaupt entschädigt wird. 20 Prozent Minderung der Erwerbsfähigkeit (MdE) müssen mindestens diagnostiziert und im Rentenausschuss der Berufsgenossenschaft 14
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